
 

Wie viel Kunst  
verträgt der Film?
Kann Filmeproduzieren ein „GeschäFt sein“?

Müssen wirtschaftlicher Zugang und künstlerischer anspruch 
iMMer ein widerspruch sein? „cultfilM“, eine filMproduktionsfirMa, 
bestehend aus deM regisseur niki list und deM produZenten 
burkhard ernst, über koMproMisse und chancen der ZusaMMen-
arbeit iM filMgeschäft.



 

einladunG zur disKussionsreihe  
wege der ZusaMMenarbeit
Wie viel Kunst verträGt der Film?
 

di 28. november 2006 | 19.30 uhr

diskussion
burKhard ernst cultfilM und MaZda rainer
niKi list cultfilM
heinrich mis orf, fernsehfilM
virGil Widrich widrichfilM, checkpointMedia

Moderation
birGit Fenderl orf

anMeldung 
info@foruM-MoZartplatZ.at 
fax: 01 / 505 58 13, tel.: 01 / 505 58 11
foruM MoZartplatZ, rauM für wirtschaft und kultur
MoZartplatZ | ecke neuManngasse, a-1040 wien

österreichische kurZfilMe kuratiert von
alexander dumreicher-ivanceanu aMour fou

advisory board 
berndt anWander st. balbach art produktion 
andreas braun swarovski kristallwelten 
maGnus brunner illwerke vkw 
Johann  KräFtner liechtenstein MuseuM 
boris marte erste bank 
maria-luise mayr klangspuren  
annette prechtl, sandra thaler elfenkleid 
leonid rath lobMeyr 
martin schWarz schwarZconsult 
christoph stadlhuber big – bundesiMMobiliengesellschaft 
norbert steiner sputnic 
roland teichmann österreichisches filMinstitut 
Katrin veiGl porZellanManufaktur augarten 
WolFGanG Waldner MuseuMsQuartier betriebsgesellschaft 
daniela Walten bwM-architekten 

obfrau
anJa hasenlechner       
geschäftsführerin 
birGit scheidle

grafik: perndl+co


